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Neuigkeiten aus der Lebenshilfe Gifhorn 
04/2026 
 

Liebe Eltern, 

 

mit diesem Newsletter möchten wir Ihnen wieder einen kleinen Einblick in den 

vergangenen Monat geben und Sie über aktuelle Themen und Entwicklungen informieren. 

 

Unsere Elternbriefe aus den Bereichen Teilhabe am Arbeitsleben & Assistenz für 

Erwachsene sowie die Ersten Lebensjahre und Schule der Zukunft stehen Ihnen auch in 

digitaler Form zur verfügbar. Sie können diese auf unserer Webseite unter folgendem Link 

finden: https://www.lebenshilfe-gifhorn.de/wir-ueber-uns/elternbriefe 

 

Wenn Sie Fragen haben und/oder wenn Ihnen etwas auf dem Herzen liegt, bitte ich Sie 

ganz herzlich: Kommen Sie bitte jederzeit auf mich zu, ich werde mir Zeit nehmen. Am 

besten schreiben Sie mir eine Mail. Ich komme dann ganz schnell auf Sie zu und wir 

sprechen miteinander. 

 

Genießen Sie den Frühling in vollen Zügen und haben Sie eine wundervolle Zeit. 

 

Viele herzliche Grüße  
 
 
 

 

Dr. Tanja Heitling 

Geschäftsführung  

 

Mobil: 0172 311 30 93  E-Mail: dr.tanjaheitling@lebenshilfe-gifhorn.de 

 
Die in den Neuigkeiten verwendeten Personenbezeichnungen beziehen sich – sofern nicht anders kenntlich gemacht – auf alle Geschlechter. 

  

Elternbriefe 
 digital abrufen 

QR-Code scannen und 

alle Elternbriefe einfach 

online ansehen. 

https://www.lebenshilfe-gifhorn.de/wir-ueber-uns/elternbriefe
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Die umfangreiche Bildergalerie ist auf unserer Website zu finden: 
www.lebenshilfe-gifhorn.de/good-news/1061-lauftag2026 

Wir setzen ein starkes Zeichen - beim 11. Gifhorner Lauftag 

 
Mit großer Motivation und spürbarer Teamstärke nimmt die Lebenshilfe Gifhorn in diesem 

Jahr am 11. Gifhorner Lauftag am 19. April teil. Insgesamt 43 Teilnehmende gehen für die 

Organisation an den Start, darunter Menschen mit Beeinträchtigung, Mitarbeitende sowie 

Mitglieder des Vorstands. Gemeinsam repräsentieren sie die Vielfalt und den 

Zusammenhalt der Lebenshilfe Gifhorn. 

 

Eine bewusste Entscheidung prägt die diesjährige Teilnahme besonders, anders als in den 

vergangenen Jahren verzichten die Menschen mit Beeinträchtigung auf den klassischen 

Inklusionslauf. Stattdessen haben sie sich selbstbestimmt dazu entschieden, beim 5-

Kilometer-Einzellauf anzutreten. Damit setzen sie ein starkes Zeichen für 

Selbstbestimmung, sportlichen Ehrgeiz und gelebte Inklusion. 

 

„Unsere Teilnehmenden wollten sich in diesem Jahr ganz bewusst einer neuen 

Herausforderung stellen“, erklärt Alexander Palade (Sportlehrer der Lebenshilfe Gifhorn). 

„Der Entschluss, geschlossen beim 5-Kilometer-Lauf an den Start zu gehen, zeigt den 

großen Willen, eigene Grenzen zu überwinden und als selbstverständlicher Teil des 

gesamten Teilnehmerfeldes wahrgenommen zu werden.“ 
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#TeilhabeIstMenschenrecht 

Die Eingliederungshilfe-Kampagne der Lebenshilfe  
 

Die Bundesvereinigung Lebenshilfe hat eine Kampagne 

gestartet. Sie richtet sich gegen den drohenden Sozialabbau 

und fordert ein Bekenntnis der Bundesregierung zur 

uneingeschränkten Teilhabe von Menschen mit 

Beeinträchtigungen – denn Teilhabe ist ein Menschenrecht. 

 

Am Pfingstmontag endet die Mitzeichnungsfrist. Schon jetzt ist die Petition mit knapp 

100.000 Unterschriften unter den zehn meistgezeichneten Petitionen, die seit Bestehen der 

Bundestags-Petitions-Plattform veröffentlicht wurden. 

 

Herzlichen Dank für Ihr starkes Engagement und Ihre Unterstützung. 

 

 

Am 5. Mai hieß es: 

„Menschenrechte sind nicht verhandelbar!“  
... unsere Ballons als Zeichen für Zusammenhalt, Vielfalt und Menschlichkeit! 

 
Anlässlich des Europäischen Protesttages zur Gleichstellung von Menschen mit 

Behinderung am 5. Mai hat die Lebenshilfe Gifhorn mit einer gemeinsamen Aktion ein 

sichtbares Zeichen für Inklusion, Selbstbestimmung und gesellschaftliche Teilhabe gesetzt. 

Bewohnerinnen und Bewohner, Mitarbeitende, Angehörige, Besucherinnen und Besucher, 

Gäste sowie Vertreterinnen und Vertreter aus der Politik kamen in der Wohnanlage 

„Eberhard-Schomburg-Haus“ am II. Koppelweg in Gifhorn zusammen, um gemeinsam 

Haltung zu zeigen und miteinander ins Gespräch zu kommen. 

© Lebenshilfe 
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In kreativer Runde bei leckerem Kaffee und Kuchen wurden bunte Postkarten gestaltet. Die 

Teilnehmenden schrieben persönliche Wünsche, Gedanken und Botschaften zum Thema 

Teilhabe auf oder brachten ihre Gefühle mit Bildern und Zeichnungen zum Ausdruck. 

Anschließend durfte sich jeder einen mit Helium gefüllten, farbigen Luftballon aussuchen. 

Gemeinsam ließen die Teilnehmer die Ballons als Zeichen für Zusammenhalt, Vielfalt und 

Menschlichkeit in den Himmel steigen. 

 

Die Petition „Keine Kürzung der Eingliederungshilfe für Menschen mit Behinderung“ war 

Teil der Veranstaltung. Viele Gäste informierten sich über das Anliegen und unterstützten 

die Petition mit ihrer Unterschrift. Besonders erfreulich war, dass auch die anwesenden 

Politiker die Petition unterzeichneten und den persönlichen Austausch vor Ort suchten. 

Die Veranstaltung war geprägt von einer offenen und herzlichen Atmosphäre und machte 

deutlich: Teilhabe ist ein Menschenrecht und keine freiwillige Leistung. 

 

 

Berichte aus dem Fachbereich Teilhabe am Arbeitsleben 
 

• Zukunftstag am 23. April – Einblicke in unsere Arbeit 
 

Auch in diesem Jahr, 2026, öffnete die Werkstatt der Lebenshilfe Gifhorn erneut ihre Türen 

für die Berufsorientierung von Schülern. Elf Schüler zeigten Interesse an unserer 

Arbeitswelt und waren in nahezu allen Bereichen aktiv, um wertvolle Erfahrungen zu 

sammeln: 

 

• Montage 

• Palettenbau 

• Sozialdienst 

• Garten 

• Wirtschaftsküche 

• und viele weitere Tätigkeiten. 

 

Am Ende des Tages fragt die Organisatorin stets nach den 

Eindrücken der Schüler. Jeder Schüler wählt ein Smiley, das 

seinen Gefühlszustand widerspiegelt. Die Organisatorin ist 

immer besonders erfreut, wenn elf glückliche Smileys sie 

anlächeln.  

 

Das Fazit des Tages lautet: Es ist großartig, dass es den 

Zukunftstag gibt. Junge Menschen haben sich sehr darüber 

gefreut, einen Einblick in unsere Arbeitswelt zu bekommen, gern 

wieder in 2027!  
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• Technische Verbesserungen im 

Holzbereich 
 

Der Holzbereich, der ein hohes Auftragsvolumen hat, 

hat technischen Zuwachs erhalten. Ein neuer Stapler 

wurde angeschafft.  

 

Die Beschäftigten und Mitarbeitenden haben nun ein 

modernes Gerät, das technisch auf dem neusten 

Stand ist und eine Rundumkabine hat. 

 

Dadurch steht ein wetterunabhängiger Arbeitsplatz 

zur Verfügung. Unsere Staplerfahrer sind begeistert, 

und die Lebenshilfe hat einen weiteren 

hervorragenden Arbeitsplatz für die berufliche Bildung 

geschaffen. 

 
• Vorbereitungen für den Arbeitsaustausch nach Frankreich 

 

Die Vorbereitungen für den Austausch mit unserer Partnerwerkstatt in Troan laufen auf 

Hochtouren. Die Resonanz ist nach wie vor groß, und viele Mitarbeitende haben ihr 

Interesse bekundet. Leider sind die verfügbaren Plätze begrenzt. Um allen die gleichen 

Chancen zu bieten, wurden die begehrten Plätze verlost. Wer also das Glück hatte, 

ausgewählt zu werden, kann sich auf einen spannenden Austausch freuen. 

 
• Jobbörse der Werkstatt „Neugierde wecken“ 

 

Unter dem Motto „Neugierde wecken“ stand die Jobbörse der Werkstatt. Die Küchen- und 

die Reinigungsgruppe standen in den Startlöchern, um ihre Arbeit vorzustellen.   

 

Team Küche Team Reinigung 

Es wurden beeindruckende 

Küchenmaschinen präsentiert, mit denen 

im Handumdrehen köstliche Speisen für 

hungrige Menschen zubereitet werden 

können. 

Auch die Reinigungsgruppe zeigte ihre 

Maschinen und demonstrierte, wie 

vielfältig und abwechslungsreich ihre 

Aufgaben sind. 

 

Das Ziel war es, Interesse für diese Bereiche zu wecken, Neugier zu fördern und die Arbeit 

in anderen Bereichen vorzustellen. Wir freuen uns, dass sich durch die Jobbörse einige 

Beschäftigte entschieden haben, ein Praktikum zu absolvieren, um mehr über dieses 

Berufsfeld zu erfahren. Das positive Feedback bestärkt uns darin, dass dies sicherlich nicht 

die letzte Jobbörse gewesen sein wird. 
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• Neuigkeiten aus dem Gifhorner Arbeits- und 

Dienstleistungszentrum 
 

Bei strahlendem Frühlingswetter 

feierte das Gifhorner Arbeits- 

und Dienstleistungszentrum 

(GAZ) der Lebenshilfe Gifhorn am 

8. Mai sein 20-jähriges Jubiläum 

und viele Besucherinnen und 

Besucher feierten mit uns. 

 

Von spannenden Rundgängen 

durch unsere Arbeitsbereiche 

über interessante Gespräche war 

für alle etwas dabei. Kulinarisch 

wurden die Gäste mit frischen 

Spargelgerichten und weiteren 

Leckereien verwöhnt – schon beim Betreten des Geländes lag der Duft frisch gebackener 

Waffeln in der Luft und machte Lust auf einen entspannten Besuch. Unsere Gäste konnten 

Einblicke in verschiedene Bereiche wie Stickerei, Montage, Holzbereich, Gartenbau, Küche 

oder KFZ-Reinigung erhalten und erleben, wie vielfältig Teilhabe am Arbeitsleben gestaltet 

werden kann. Auch neue Angebote wie die Lasergravur fanden großen Zuspruch. Für 

Familien, Schulklassen und Kindergartengruppen gab es ein buntes Kinderprogramm mit 

Hüpfburg und Kinderschminken, das den Tag zusätzlich bereichert hat. 

 

Auch der Bereich der Berufsbildung war ein wichtiger Bestandteil des Jubiläumstags und 

stellte eine Vielzahl selbst hergestellter Produkte vor. Es fanden zahlreiche Gespräche statt, 

die persönliche Einblicke gaben, wie Menschen individuell auf das Arbeitsleben vorbereitet, 

betreut und gefördert werden. Die Lagerlogistikgruppe zeigte praxisnah ihre 

Arbeitsabläufe und Tätigkeitsbereiche, der Elternbeirat war ebenfalls anwesend und bot 

den Besuchern die Möglichkeit, Fragen zu stellen und Gespräche zu führen. Der 

persönliche Austausch wurde von vielen Gästen sehr geschätzt. 

 

Die entspannte und herzliche Stimmung machte deutlich: Teilhabe lebt von Gemeinschaft, 

Offenheit und gegenseitiger Wertschätzung. 

 

Wir bedanken uns herzlich bei allen Besucherinnen und Besuchern, Mitarbeitenden, 

Unterstützern und Helfenden, die diesen Tag so besonders gemacht haben und wir freuen 

uns auf viele weitere gemeinsame Jahre. 

 

 

Die umfangreiche Bildergalerie ist auf unserer Website zu finden: 
www.lebenshilfe-gifhorn.de/good-news/1065-20jahregaz 

 

 

  

http://www.lebenshilfe-gifhorn.de/good-news/1065-20jahregaz
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• Kulinarischer Rückblick aus unserer Großküche  
 

Unser Tag der offenen Tür war ein voller Erfolg und 

auch kulinarisch ein echtes Highlight. Besonders 

großen Anklang fanden unsere frisch zubereiteten 

Bio-Kartoffelchips mit Rosmarinsalz. Viele Gäste 

kamen gleich mehrfach vorbei und waren 

begeistert vom Geschmack und der Frische. Kein 

Wunder, die Kartoffelchips wurden direkt vor Ort 

vorbereitet und laufend frisch verarbeitet – so 

duftete es den ganzen Tag verführerisch nach 

knusprigen Chips. 

 

Auch die weiteren Angebote wie Flammkuchen, 

Spargelgerichte, Hochzeitssuppe und unsere 

klassischen Imbissfavoriten wurden gelobt. Für 

unsere Küchen-Crew war es schön zu erleben, wie 

gut die Speisen angekommen sind und wie viele nette 

Gespräche dabei entstanden sind. 

 

Wir bedanken uns herzlich bei allen Besuchern für diesen gelungenen Tag und freuen uns 

schon auf das nächste Mal. 

 

 

• Fred-Raupers-Platz - ein besonderer Ort mit besonderem Namen 
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Im vergangenen Jahr wurde im Rahmen der Verabschiedung von Fred Raupers bereits 

angekündigt, dass auf unserem Gelände ein Platz entstehen soll, der seinen Namen trägt, 

der Fred-Raupers-Platz. Nun wurde dieses Vorhaben mit viel Engagement und Herz 

umgesetzt. Gemeinsam haben Herr Braukmann und sein fleißiges Garten-Team den Platz 

liebevoll gestaltet. Es wurden Steine verlegt, blühende und angenehm duftende Pflanzen 

eingesetzt und ein Ort geschaffen, der zum Verweilen einlädt.  

 

Der Fred-Raupers-Platz soll ein Ort der Begegnung, der Menschlichkeit und der 

Wertschätzung sein, genau die Werte, für die Fred Raupers über viele Jahrzehnte hinweg 

stand. Mit seiner herzlichen Art, seinem unermüdlichen Einsatz und seiner besonderen 

Nähe zu den Menschen hat er die Lebenshilfe Gifhorn nachhaltig geprägt. Von nun an, 

steht der Platz stellvertretend für Werte wie Menschlichkeit, Zusammenhalt, Verlässlichkeit 

und gelebtes Miteinander. Werte, die unsere Lebenshilfe Gifhorn seit vielen Jahren durch 

zahlreiche engagierte Beschäftigte und Mitarbeitende geprägt haben und weiterhin 

prägen.  

 

Mit der Namensgebung möchten wir deshalb nicht nur Fred Raupers persönlich würdigen, 

sondern zugleich all den Menschen Danke sagen, die sich tagtäglich mit Herz, Einsatz und 

Fürsorge für andere einsetzen. Denn die Lebenshilfe Gifhorn lebt von den vielen 

besonderen Menschen, die sie gemeinsam gestalten.  

 

Wir freuen uns sehr, dass mit diesem Platz ein Ort entstanden ist, der Begegnung, Wärme 

und Wertschätzung ausstrahlt und an dem sich Menschen gerne aufhalten. Vielen Dank 

auch an das gesamte Team für die hervorragende Organisation, die Anwesenheit und das 

köstliche Essen, das von der Küchen-Crew zubereitet wurde.  
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Berichte aus dem Fachbereich Assistenz für Erwachsene 
 

Neuigkeiten aus dem Wolfgang-Liedtke-Haus 
 

Am 22. Mai 2026 fand im Eberhard-Schomburg-Haus die „Fahrradschau“ statt. Während 

dieser Veranstaltung überprüfte die Fahrradgruppe die Fahrräder der Bewohner auf ihre 

Verkehrssicherheit. Die Fahrräder wurden von unserem Fahrradbeauftragten, Herrn 

Plönnigs, zum Eberhard-Schomburg-Haus gebracht und nach dem Fahrradschein wieder 

abgeholt. Ein herzliches Dankeschön für die tatkräftige Unterstützung. 

 

Neuigkeiten aus dem Ernst-Calberlah-Haus und dem Eberhard-

Schomburg-Haus 
 

• Der April Verabschiedet sich mit Freude | „Tanz in den Mai“-Party  

 
Der April verabschiedete sich lautstark und fröhlich beim „Tanz in den Mai“ im „Flickflack“. 

DJ Matthias legte pünktlich um 18 Uhr los und präsentierte Hits aus den 80ern, 90ern und 

2000ern, was sofort einige tanzfreudige Feierlustige animierte, das Tanzbein zu schwingen 

und mitzusingen. Draußen warteten köstliche Grillspezialitäten, während drinnen 

ofenwarme Brezeln serviert wurden. Natürlich durfte auch die köstliche Mai-Bowle nicht 

fehlen. 

 

Am Candy-Stand gab es erneut die beliebten „bunten Tüten“, daneben wurden Softdrinks 

und Bier von den „Spaßmachern“ angeboten, die uns auch diesmal tatkräftig unterstützten. 

Ähnlich wie bei unserem diesjährigen Osterfeuer war auch diese Veranstaltung äußerst gut 

besucht. Besucher aus allen Standorten kamen zusammen und hatten sichtlich viel Spaß 

und Freude an diesem Abend. 
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• Luftballonaktion zum Aktionstag 

 
Am Dienstag, den 05. Mai 

2026 war der Europäische 

Protesttag zur Gleichstellung 

von Menschen mit 

Behinderung. Angesichts der 

Krisen im In- und Ausland 

scheint sich die Politik 

immer weiter von 

Inklusionszielen zu 

entfernen. Daher ist es 

wichtiger denn je, auf die 

drohenden Konsequenzen 

aufmerksam zu machen. 

 

Der Fachbereich Assistenz für Erwachsende entschied sich dazu, sich an einer offiziellen 

Aktion zu beteiligen. Ab 16 Uhr trafen Bewohner im Eberhard-Schomburg-Haus ein und 

machten es sich im Bistro gemütlich. Bei Kaffee und Kuchen konnten bereitgelegte 

Postkarten bunt bemalt und mit Botschaften der Thematik betreffend versehen werden. 

 

Anschließend wurden die Postkarten an Heliumballons befestigt, bevor sie dann 

abschließend vor dem ESH, mit einem Countdown verabschiedet und gemeinschaftlich auf 

die luftige Reise geschickt wurden. Ein schöner und wichtiger Nachmittag mit glücklichen 

Teilnehmenden.  

 

 

• Rock in Rautheim – Open Air und wir waren dabei! 
 

Am 8. und 9. Mai fand erneut das „Rock in Rautheim“ 

auf dem Gelände der Lebenshilfe in Braunschweig 

statt, das größte Inklusionsfestival in Niedersachsen. 

Selbstverständlich durften wir dabei nicht fehlen. Auf 

der Bühne gaben sich lokale und nationale Künstler 

die Ehre und sorgten für unvergessliche Momente. 

Die Vielfalt der Musikrichtungen reichte von Rock 

über Pop bis hin zu Folk, sodass für jeden Geschmack 

etwas dabei war. 

 

Am Abend waren wir begeistert, dass sogar einige Teilnehmer 

unserer Gruppe kurz im TV-Programm „Hallo Niedersachsen“ zu 

sehen waren. 

 

Sie können das Video über den Link im QR-Code anschauen. 
! Weiterleitung QR-Code zu einer externen Webseite (NDR Niedersachsen) 

QR-Code scannen 

& Video ansehen. 
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Ausblick: Fahrradaktionstag 30. Mai 2026 
 

Von 10 bis ca. 15 Uhr findet am 30. Mai 2026 auf dem Außengelände des 

Eberhard-Schomburg-Hauses wieder der Fahrradaktionstag statt. 

Hier werden die Fahrräder der Leistungsberechtigten überprüft und 

erhalten anschließend bei bestandener Begutachtung durch die Polizei Gifhorn die heiß 

begehrte Fahrradplakette. 

 

Viele fleißige Hände sind dabei und unterstützen diese Aktion tatkräftig. Ohne diese 

Mithilfe und den engagierten Einsatz wäre der Erfolg solcher Veranstaltungen kaum 

denkbar. Wir freuen uns darauf, viele von Ihnen dort zu sehen und gemeinsam einen 

unvergesslichen Tag zu erleben. Für das Rahmenprogramm ist gesorgt. Getränke, Leckeres 

vom Grill sowie Musik vom Plattenteller runden dieses Event ab. 

 

Ausblick: Unser Sommerfest 19. Juni 2026 

 
Eines der beliebtesten Feste des Jahres bleibt unser Sommerfest. Dieses 

findet am Freitag, den 19. Juni 2026, statt und beginnt bereits um 15 Uhr. 

Wir würden uns sehr freuen, Sie und Ihre Lieben an diesem Tag bei uns willkommen zu 

heißen. 

 

Um besser planen zu können, bitten wir um eine Rückmeldung per E-Mail bis zum 5. Juni 

2026 an Jan Metzner unter: jan.metzner@lebenshilfe-gifhorn.de 

 

 

Neuigkeiten aus Westerbeck 
 

Unser Hochbeet ist mit einer Vielzahl von Gemüse und Erdbeeren gefüllt. Die Bewohner 

kümmern sich um die Pflege und wir freuen uns auf eine reiche und bunte Ernte. 

 

https://thetoolkit.me/123-method/metrics-based-evaluation/metrics-step-2/randomised-trials/
https://thetoolkit.me/123-method/metrics-based-evaluation/metrics-step-2/randomised-trials/
https://creativecommons.org/licenses/by/3.0/
https://creativecommons.org/licenses/by/3.0/
https://thetoolkit.me/123-method/metrics-based-evaluation/metrics-step-2/randomised-trials/
https://thetoolkit.me/123-method/metrics-based-evaluation/metrics-step-2/randomised-trials/
https://creativecommons.org/licenses/by/3.0/
https://creativecommons.org/licenses/by/3.0/
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Neuigkeiten aus den Außenwohngruppen 
 

Neben vielen Angeboten wie backen, kochen, handarbeiten, spielen, spazieren gehen, 

Fahrrad fahren, essen gehen, grillen und shoppen, schwimmen in der Allerwelle, 

Fitnessstudio, Tischtennis im TCC Verein, KVHS, Besuch eines Selbstverteidigungskurses 

und die Kegelgruppe gab es auch wieder einige Ausflüge, z.B. in den Tierpark Essehof, in 

den Zoo Stöckheim, in die Autostadt und zu Wochenmärkten und Flohmärkten in der 

Region. Am Tanz in den Mai haben viele Bewohner teilgenommen. Es hat allen sehr viel 

Spaß gemacht. Vielen lieben Dank an die Organisatoren. 

 

• Ein Raum für Austausch: Das Frauencafé  
 

Die Frauenbeauftragten und Bewohnervertreterinnen haben die Idee eines Frauencafés 

gemeinsam mit ihren Assistenten umgesetzt und zum ersten Treffen in die Cafeteria im 

ESH eingeladen. Die positive Resonanz führte zur Planung des nächsten Frauencafés. 

Zukünftig soll regelmäßig eine Möglichkeit geschaffen werden, damit Frauen sich 

austauschen können. 

 

• AIDA-Skandinavien-Kreuzfahrt – wunderschöne Eindrücke! 
 

Die AIDA Skandinavien-Kreuzfahrt hat stattgefunden und alle Mitreisenden waren erneut 

begeistert. Die Rückmeldungen zeigen, dass AIDA etwas ganz Besonderes ist. Die 

Reisenden schwärmten von den unvergesslichen Erlebnissen an Bord und den 

faszinierenden Reisezielen, die sie erkunden durften. 

 

Auf dem Oslofjord, entlang vieler 

kleiner Inseln, breitet sich am Ende 

des Fjordes die norwegische 

Hauptstadt Oslo aus. Vom Schiff aus 

konnten wir eine Landschaft 

bewundern, die weltweit einzigartig 

ist. 

 

In Dänemark, das als Tor zu 

Nordeuropa gilt, beeindruckt die 

sanfte Landschaft mit endlosen 

Dünen und lebhaften Städten. Trotz 

seiner Größe als kleinster 

skandinavischer Staat beherbergt es den größten Hafen Nordeuropas. Dieser 

beeindruckende Hafen empfängt die größten Container- und Kreuzfahrtschiffe der Welt. 

Århus bot uns eine gelungene Verbindung von Geschichte und Gegenwart, sowie von Kunst 

und Natur. 

 

Viele Teilnehmer betonten, dass sie bei dieser Reise nicht nur neue Orte entdeckt, sondern 

auch Freundschaften fürs Leben geschlossen haben. 
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• Einladung zum Pfingstgottesdienst 

 

 
 

 

• Eine Zeit, die Zählt! Deine Erfahrung fürs Leben. 
 

Wir möchten heute auf unseren aktuellen FSJ-Flyer aufmerksam machen. 

 

Für viele junge Menschen ist ein Freiwilliges Soziales Jahr eine wertvolle Zeit, um 

Erfahrungen fürs Leben zu sammeln, sich persönlich weiterzuentwickeln 

und gleichzeitig etwas Sinnvolles zu tun. Gerade im Bereich der Arbeit 

mit Menschen mit Beeinträchtigung entstehen oft besondere 

Begegnungen und wichtige Erfahrungen. 

 

Deshalb freuen wir uns, wenn Sie den Flyer an interessierte junge 

Menschen weitergeben, egal ob im Familien-, Freundes- oder 

Bekanntenkreis. Vielen Dank für Ihre Unterstützung beim Weitergeben 

und Teilen. Den Flyer finden Sie als separaten Anhang zu diesem 

Elternbrief. 

 

• All inklusive - das Sportfest im Landkreis Gifhorn am 6. Juni 
 

Im Anhang finden Sie ebenfalls einen Flyer zum inklusiven Sportfest im Landkreis Gifhorn. 
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Die Veranstaltung bietet die Möglichkeit, gemeinsam Sport zu erleben, neue Menschen 

kennenzulernen und einen schönen Tag miteinander zu verbringen – unabhängig von Alter 

oder Unterstützungsbedarf. 

 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Weitere Informationen finden Sie im 

beigefügten Flyer. 

 

 

 

 

Danke fürs Lesen! 

 
Die nächste Ausgabe unseres Newsletters ist für Ende Juni 2026 geplant. 


